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Herren Bezirksklasse

TV Lichtental : TTV Kappelrodeck 
Samstag, 23.11.2024, 17:00 Uhr

Zwei Punkte dank Künstel und Decker für den TTV 
Kappelrodeck in der Herren Bezirksklasse

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf der TV Lichtental am vergangenen Samstag im 4. Saisonspiel
auf den TTV Kappelrodeck. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Adrian Decker. Erwähnenswert war,
dass der TV Lichtental diese Partie mit einem und der TTV Kappelrodeck mit einem Ersatzspieler
bestritt.

Den Start machten die Doppel. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Faißt / Ketterer und
Künstel / Teichmann, bevor das 2:3 feststand. Konrad / Schäfer konnten Müller / Huber in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit
einen Punkt für das Team beitragen. Was ein Spielverlauf! Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Konrad / Schäfer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewannen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten hingegen Dannat / Schnurr bei ihrer
Pleite gegen Fallert / Decker. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Recht kurzen Prozess machte derweil hingegen Matthias Konrad beim 11:7, 11:7, 12:10 mit Werner
Huber und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. Keinen Punkt beisteuern konnte Sebastian Dannat im Spiel gegen
Danny Müller, das 0:3 verloren ging. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an den Tisch. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Christian Faißt gegen Uwe
Teichmann, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze,
die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. In vier Sätzen verlor Jürgen Ketterer seine Partie
gegen Jochen Künstel, in die Künstel im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5.
Einen Sieg verpasste Hans-Peter Schnurr bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Adrian Decker.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 3:
0-Sieg gelang es Manfred Schäfer den Gastspieler Lukas Fallert in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Matthias
Konrad in seinem Einzel gegen Danny Müller etwas die Form und am Ende musste er seinem
Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung
gratulieren. Seit Beginn der Saison war dies der 5. Sieg von Müller, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 5 verbleibt. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Sebastian Dannat,
indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Werner Huber wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Durch diese Niederlage liegt Huber nun bei einer Bilanz von 4:
5 seit Beginn der Spielzeit. Den Sieg von Jochen Künstel konnte Christian Faißt im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Uwe Teichmann war
indessen der Gastgeber Jürgen Ketterer, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als Partie
auf Augenhöhe. Hans-Peter Schnurr bekam es nun mit Lukas Fallert zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Hans-Peter Schnurr am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Nach diesem Einzel steht Schnurr somit bei 4 Siegen und einer
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Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Fallert ein 5:2 ausweist. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte Manfred Schäfer bei seiner Niederlage gegen Adrian Decker. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:1 (Schäfer) und 5:
0 (Decker). Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Lichtental am 30.11.2024 gegen den Rastatter TTC versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 11.02.2025
gegen den TB Bad Rotenfels II mitnehmen.

 Statistik:
 TV Lichtental

Doppel: Faißt / Ketterer 0:1, Konrad / Schäfer 1:0, Dannat / Schnurr 0:1 
Einzel: M. Konrad 1:1, S. Dannat 1:1, C. Faißt 0:2, J. Ketterer 1:1, H. Schnurr 1:1, M. Schäfer 1:1 

 TTV Kappelrodeck
Doppel: Müller / Huber 0:1, Künstel / Teichmann 1:0, Fallert / Decker 1:0 
Einzel: D. Müller 2:0, W. Huber 0:2, J. Künstel 2:0, U. Teichmann 1:1, L. Fallert 0:2, A. Decker 2:0


